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Luca Maroni 

Annuario dei Migliori 

Vini Italiani 2010 
 

Ein Muss für jeden Liebhaber italienischer Weine  
  

 

 
 v.l.n.r.: Hr. Schwendener und Hr. Luca Maroni 

 

Die Methode von Luca Maroni 

Dezember 2009 besuchte der unabhängige italieni-

sche Weinexperte Luca Maroni die Schweiz, um 

seine Methodologie vorzustellen. Grundsätzlich 

könne ein Wein aufgrund von drei Faktoren analy-

siert werden:  

 Seine Konsistenz,  

 Seine Integrität,  

 Seine Ausgewogenheit. 

Wir haben diese Methodologie im Bericht „Die 

besten Weine Italiens präsentiert von Luca Maro-

ni“ bereits ausführlich dokumentiert. 

Trotz seinem strengen Vorgehen, welches auch 

ungewöhnliche Techniken, wie z.B. die Messung 

des Extrakts eines Weins mittels dessen Verduns-

tung, umfasst, bleibt Luca Maroni relativ kontro-

vers. Bei ihm wird ein Wein nie die maximale 

Note von 100 erhalten, denn dieser unverzüglich 

idealisiert werden könnte. Dementsprechend wird 

jeder der drei Faktoren mit höchstens 33 Punkten 

bewertet. Ebenfalls wird ein System, wie es Robert 

Parker durchgesetzt hat, nicht eingehalten. Beim 

amerikanischen Weinliebhaber erweist sich ein 

Wein mit 85 als gewöhnlich gut. Mehr aber auch 

nicht. Bei Luca Maroni gilt folgendes System: 

 Mit mindestens 70 Punkten darf ein Wein als 

gut wahrgenommen werden. 

 Ab 80 Punkte ist er sehr gut 

 Ab 90 Punkte ist er dann hervorragend    

Somit beseitigt Luca Maroni jede subjektive 

Wahrnehmung der Bewertung: Ein Wein ist nicht 

„outstanding“, was oft und irrtümlicherweise als 

„unwiderstehlich“ verstanden wird. Vergebens 

haben wir auch probiert, beide Systeme zu verglei-

chen.  

Die Landschaft der Weinführer 

Der Liebhaber italienischer Weine wird sich mit 

den Mitteln verhelfen, die ihm zur Verfügung ste-

hen. Drei Weinführer kommen dann in Frage:  

 Gambero Rosso Vini d’Italia 

 L’Espresso Vini d’Italia Le Guide 

 Luca Maroni Annuario dei migliori Vini 

 

Weinführer wie I Vini von Veronelli oder, Duemi-

lavini
1
, vom Verband der italienischen Sommeliers 

(IAS) werden hier nicht angesprochen. Diese zwei 

hervorragend dokumentierten Weinführer sind für 

ein autochthones Publikum vorgesehen, welches 

sich intensiv mit den einheimischen Erzeugnissen 

befasst. Sie gelten auch als Referenzwerke.  

Beim einflussreichen Veronelli Verlag wird jeder 

Schweizer Weinliebhaber dennoch die biographi-

schen Dokumentationen sehr schätzen: Die etwa 
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 Die 5 Grapoli 2010 vom IAS Duemilavini 2010 

http://www.lucamaroni.com/eng/
http://vinifera-mundi.ch/pdfs/italien/portraits/LucaMaroni-2009ZH.pdf
http://vinifera-mundi.ch/pdfs/italien/portraits/LucaMaroni-2009ZH.pdf
http://vinifera-mundi.ch/pdfs/italien/portraits/LucaMaroni-2009ZH.pdf
http://gswinemarketing.ch/30401.html
http://www.veronelli.com/Pubblicazioni/Cat4/Notizie/News22
http://www.veronelli.com/
http://www.bibenda.it/duemilavini.php
http://www.bibenda.it/duemilavini.php
http://www.sommelier.it/default.asp
http://www.bibenda.it/duemilavini_5grappoli2010.php
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120seitigen Biographien über Biondi Santi (auch 

in Englisch verfügbar), Masciarelli (Abruzzen) und 

Bortolomiol (Prosecco) liefern eine Menge Infor-

mationen erster Hand. 

 

L‘Espresso 
L’Espresso ist für seinen besonders ausgeprägten 

ethischen Sinn berühmt. Im Weinbereich geht es 

genau gleich. Nicht die überteuerten, sondern die 

gelungenen Weine interessieren das in ganz Italien 

hochgelobte Redaktionsteam unter der Leitung von 

Ernesto Gentili und Fabio Rizzari. Wenn ein 

Skandal angeprangert werden muss, meldet sich 

L’Espresso. Wir erinnern uns alle an den Bericht 

„Benvenuti a Velenitaly“ (willkommen in Gift-

Italien) über den Weinfälscherskandal, der am 

Anfang der Vinitaly 2008 veröffentlicht wurde. 

Ebenfalls zögert L’Espresso nicht, offiziell mitzu-

teilen, dass der Fahnenträger eines weltweit be-

rühmten Weinguts in einem spezifischen Jahrgang 

misslungen war. Ein anderer einflussreiche Wein-

führer hatte diese Enttäuschung zwar auch kom-

muniziert, sie aber unter dem Druck der wirtschaft-

lichen Interessen schnell revidiert. 

Für seinen Weinführer 2010 hat L’Espresso ca. 

20.000 Weine von 2.300 Weingütern gemäss dem 

20-Punktesystem bewertet. Jeweils wird der Preis 

jedes Weins angegeben.  

 

Gambero Rosso 
Auf die Gefahr hin, einen Religionskrieg auszulö-

sen, bin ich es mir nicht immer sicher, dass die 

Institution Gambero Rosso
2
 effektiv so unabhängig 

wie am Anfang ihrer eindrucksvollen Geschichte 

geblieben ist. Gambero Rosso wird weltweit gele-

sen, es genügt dementsprechend, dass einen Wein 

der Schmach preisgegeben wird, damit dessen 

Absatz massgebend sinkt und der Ruf des entspre-

chenden Weinguts aufgekratzt wird.  

Vertritt Gambero Rosso nach wie vor die Interes-

sen seiner Leser oder diejenigen der italienischen 

Weingüter auf der Welt?  

Dennoch bleibt der Weinführer des Gambero Ros-

so ein unbestreitbares Referenzwerk. Und zwar 

nicht ganz per Zufall. In der Tat verfügt kein ande-

rer Führer über die nötigen Ressourcen und über 

das geeignete Durchdringungsvermögen, um über 

verkannte Regionen zu berichten. Wer, abgesehen 

vom Gambero Rosso, spricht z.B. laufend über die 

besten Weingüter der Abruzzen? Valentini („Der 

beste Weisswein Italiens“) und Masciarelli genies-

sen dem Gambero Rosso ihren internationalen Ruf. 

Leider scheinen gewisse Winzer den Weinführer 

aber missbrauchen zu wollen und liefern zwei 

Jahre lang die gleichen prämierten Weine. 
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 Die 3 Bichieri 2010 von Gambero Rosso 

Schliesslich kann der Weinliebhaber bedauern, 

dass die Weinbeschreibungen dicht gedrängt sind 

und, dass kaum Informationen über die Weingüter 

geliefert werden.        

       

Luca Maroni Annuario 
In seinem Referenzwerk „Annuario dei migliori 

Vini Italiani“ führt Luca Maroni einen entschei-

denden Schlag. Tatsächlich werden die Kernfragen 

jedes Weinliebhabers beantwortet: 

 Wo befindet sich das Weingut und wann kann 

es besucht werden? 

 Welche Weine befinden sich aktuell auf dem 

Markt? 

 Welches Erzeugnis ist das Beste vom Wein-

gut? Was sind seine Eigenschaften? 

 Welche weitere Weine produziert das Wein-

gut und wie sind sie?  

  

Mit diesem Werk fühlt sich der Weinliebhaber zu 

Hause. Neben den Grunddaten, welche ein Wein-

gut in Hinblick auf einen möglichen Besuch ziel-

orientiert beschreiben (Geschichte, Ansprechpart-

ner und deren Telefonnummern, Grösse des Wein-

guts, Anzahl Weine, Einkaufsmöglichkeit,…) er-

fährt der Leser sogar, ob das Weingut auch Schlaf-

zimmer anbietet.  

Neben diesen besonders hilfreichen Auskünften 

werden ausführliche sowie verständliche Angaben 

über die Weine geliefert. Der beste Wein wird 

fachkundig dokumentiert und bewertet, während 

die anderen aufgelistet und bewertet werden. Am 

Ende jedes Weingut-Reviews steht ein Kommentar 

(im lakonischen Stil vom Gambero Rosso) über 

diese spezifischen Weine.   

Parallel dazu enthält das Buch ein komplettes 

Glossar, welches vor dem Besuch eines Weinguts 

eine effiziente Hilfe bieten kann.  

Schliesslich wird das Ganze mit zahlreichen Statis-

tiken (34 Seiten) sowie sechs zweckdienlichen 

Registern (186 Seiten) ergänzt: 

 Die Liste der Produzenten 

 Die Liste der nach Region sortierten Produ-

zenten 

 Die Liste der Weine 

 Die Liste der besten Weine jeder Region 

 Die Liste der besten Weine überhaupt (von 99 

bis 90 Punkten) 

 Die Liste der besten Weine nach Rebsorte 

 

Auf 1.936 Seiten werden 12.393 Weine von 2.231 

Weingütern beschrieben. Eine Meisterleistung für 

ein Meisterwerk. 

 

Jean François Guyard 

9. Mai 2010 
 

http://www.veronelli.com/Pubblicazioni/Cat5/Notizie/News13
http://vinifera-mundi.ch/pdfs/italien/portraits/Masciarelli.pdf
http://www.veronelli.com/Pubblicazioni/Cat5/Notizie/News19
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http://www.sensonline.com/
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